
WirelessHART wurde von der NAMUR freigegeben
Die WirelessHART-Technologie wurde von der An-
wenderorganisation NAMUR unter die Lupe genom-
men. Ein Feldtest mit Geräten von verschiedenen 
Herstellern, (ABB, Siemens, Emerson, Endress+Hauser, 
Pepperl+Fuchs und MACTek) hat am BASF-Standort 
Ludwigshafen stattgefunden [1]. Durch den herstelle-
runabhängigen Feldtest sollten die in der NAMUR-
Empfehlung NE 124 „Anforderungen an Wireless 
Automation“ [2] defi nierten Anforderungen an draht-
lose Technologien an den Spezifi kationen des Wire-
lessHART-Standards gespiegelt werden.

Eine genaue Beschreibung des Testaufbaus und der 
Ergebnisse kann der Leser im Artikel von Martin 
Schwibach, Obmann des NAMUR-Arbeitskreises 
„Wireless Automation“ und Senior Automation Ma-
nager der BASF SE, in der atp edition 1-2/2010 lesen. 
Die WirelessHART-Geräte haben die Industrietaug-
lichkeit des neuen drahtlosen Standards in den Pro-
duktionsbetrieben bewiesen, und die Technologie 
wurde von der NAMUR mit einem Notendurchschnitt 
von 2,6 bewertet. WirelessHART gewährleistet die 
Interoperabilität von Geräten auf der Funkebene und 
erfüllt die Security-Standards der NE124 und NA115. 
Die Anforderungen der NAMUR an eine Funktech-
nologie für die Anwendungsklasse C, d.h. nicht zeit-
kritische Überwachungsanwendungen, werden eben-
falls erfüllt.

Wireless Feldbus-Kriege
WirelessHART ist der erste Funkstandard für die Pro-
zessautomatisierung, aber nicht der Einzige. Die ISA 
hat im September dieses Jahres den Standard 
SP100.11a verabschiedet [3]. Die nächsten Schritte im 
Standardisierungsprozess sind die Übernahme von 
SP100.11a als ANSI-Standard und danach als IEC-
Standard. WirelessHART wurde bereits in 2008 von 
der IEC als Publicly Available Specifi cation (IEC/PAS 
62591Ed. 1) freigegeben [4].

Da beide Standards auf derselben 
Funktechnologie (IEEE 802.15.4 
Standard) basieren und 
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beide auf die gleichen Anwendungsfälle abzielen, ap-
pellieren die Endanwender an Hersteller und Stan-
dardisierungsgremien, um im Wireless-Bereich die 
Feldbus-Kriege der 90er Jahre zu vermeiden und ei-
nen gemeinsamen IEC-Standard für drahtlose Tech-
nologien auf den Weg zu bringen [5]. Ein solcher ein-
heitlicher Standard hilft sowohl den Herstellern als 
auch den Endanwendern, die Erfolg versprechenden 
drahtlosen Applikationen schnell und nachhaltig 
einzusetzen, um so das große Potential der neuen 
Technologie zu heben.

Leider sind alle bisherigen Versuche, beide Stan-
dards zu vereinen, gescheitert. Paul Sereiko, Leiter 
der Arbeitsgruppe ISA100.12 „WirelessHART Conver-
gence Sub-committee“, hat in einem Artikel [6] seine 
schlechten Erfahrungen in diesem Prozess ge-
schildert. Darüber hinaus äußert er seine Bedenken 
über zukünftige Probleme bei der Interoperabilität 
von SP100.11a-Geräten von verschiedenen Herstel-
lern, da die Spezifi kation des ISA-Standards nach 
Meinung vieler Experten Freiraum für unterschied-
liche Interpretationen lässt. Dagegen hat Wireless-
HART von der NAMUR bezüglich der Interoperabili-
tät eine glatte 1 bekommen.

Ein Feldtest von SP100.11a fi ndet seit Oktober 2009 
in einer Chemieanlage der Arkema in Texas statt [7]. 
Im Einsatz befi nden sich dort prototypische Geräte 
von Honeywell, Yokogawa und Gastronics. Die NA-
MUR hat der ISA angeboten, einen SP100.11a-Feldtest 
unter identischen Bedingungen zum WirelessHART-
Feldtest durchzuführen, wenn die Geräte dafür ver-
fügbar sind. Bisher hat die ISA bzw. die SP100-Ge-
rätehersteller die Einladung der NAMUR nicht ange-
nommen.
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Fazit
Die Endanwender haben derzeit die Qual der Wahl 
des richtigen Standards. Im Zweifel wird die Ent-
scheidung für den Einsatz einer Funktechnologie 
verschoben werden, bis beide Standards sich vereini-
gt haben oder einer der beiden sich auf dem Markt 
durchsetzt. Im zweiten Fall können die Endanwender 
selbst eine große Rolle spielen, denn sie und nur sie 
entscheiden, welche Technologien auf ihren Anlagen 
installiert werden.

WirelessHART hat in dem Feldtest eindeutig bewie-
sen, dass mit diesem Standard die Anforderungen der 
Anwenderorganisation NAMUR an einer Funktech-
nologie für nicht zeitkritische Überwachungsanwen-
dungen erfüllt werden. Der Bedarf der Endanwender 
für einen weiteren Funkstandard ist nicht vorhanden, 
besonders wenn die NAMUR den aktuellen Standard 
WirelessHART mit einer Note von 2,6 als gut geeignet 
für die gezielten Anwendungen beurteilt.

Softing sieht sich aufgrund der vorgestellten Fakten 
in seiner Strategie bestätigt, Produkte für den Wire-
lessHART-Standard anzubieten. Als Mitglied des 
WiTECK-Konsortiums entwickelt Softing den Wire-
lessHART-Stack für Feldgeräte. Für Unternehmen, die 
kein Mitglied des Konsortiums sind, bietet Softing 

Emerson Process Management hat seine Smart Wire-
less-Familie mit der kabellosen Fisher Rückmeldeein-
heit 4320 erweitert. Neben den Vorteilen der Wireless-
Technologie ist die neue Rückmeldeeinheit das erste 
und einzige gestängelose Gerät, das präzises Positions-
feedback liefert und gemäß dem WirelessHART-Stan-
dard kommuniziert.

Die meisten Prozessanlagen verfügen über hunderte 
oder sogar tausende Ventile, die aufgrund der hohen 
Verkabelungskosten nicht mit dem Leitsystem verbun-
den sind. Obwohl falsch positionierte Ventile einen 
großen Anteil an sicherheitsrelevanten Vorfällen aus-
machen, liefern diese Ventile derzeit keine Informati-
onen über ihre tatsächliche Stellung. Die Anwender 
haben gewöhnlich keinen Zugriff auf Positionsdaten, 
die für die Erhöhung der Performance und Sicherheit 
ihrer Anlagen nützlich sein könnten.  

Die kabellose Fisher Rückmeldeeinheit 4320 ändert 
dieses Rentabilitätsverhältnis, da sie nur 10 % bis 20 
% der Installationskosten einer verkabelten Lösung 
erfordert. 

Das Wireless-Gerät eignet sich zur Überwachung von 
Ausrüstungen wie Ventilen, Reglern, Luftklappen, 
Füllstandsensoren in Verdränger- und Schwimmeraus-
führung sowie Druckbegrenzungsventilen und ist so-
wohl in Standardanwendungen als auch in Ex-Be-

Die neue kabel-
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Rückmeldeeinheit mit WirelessHART erhöht die Sicherheit
Die kabel- und gestängelose Ausführung der Rückmeldeeinheit liefert bisher nicht zugängliche Positions-
daten zur Verbesserung von Anlagenperformance und -sicherheit.

das WD-H Modul an, ein eigensicheres Funkmodul 
mit der Firmware des WirelessHART-Protokolls für 
Gerätehersteller.
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reichen einsetzbar. Aufgrund der patentierten berüh-
rungslosen Überwachung von linearen und Drehbe-
wegungen kann die Rückmeldeeinheit an beinahe alle 
Anwendungen angepasst werden, die eine prozentua-
le Messung des Positionierungsbereiches erfordern.

Die kabellose Rückmeldeeinheit 4320 gehört zur Fa-
milie von intelligenten, digitalen Feldgeräten von 
Emerson, die das Rückgrat der PlantWeb-Architektur 
bilden. Damit wird die Effi zienz von Anlagen durch 
Asset-Optimierung, Prozessautomatisierung und ver-
besserte Ausführung um 2 % oder mehr verbessert. 
Die Rückmeldeeinheit verfügt über eine SmartPower-
Batterie mit 5 bis 10 Jahre Laufzeit und ist voll mit 
bestehenden Smart Wireless-Netzwerken kompatibel.

Die Smart Wireless-Familie bietet Lösungen für den 
Betrieb von Feldgeräten und Anlagen. Zu der Familie 
gehört außerdem die kabellose TopWorx-Rückmelde-
einheit 4310, die zur kabellosen Erkennung von line-
aren oder Drehbewegungen eingesetzt werden kann 
und den Ein/Aus-Status von Ventilen, Hubventilen, 
Druckbegrenzungsventilen und anderen Geräten über-
wacht. 

Emerson Process Management GmbH & Co. OHG,
63594 Hasselroth, Tel. +49 6055 884 241, E-Mail: info.de@Emerson.com, 
Internet: www.EmersonProcess.de
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